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Weil deine Stadt alles hat.Weil deine Stadt alles hat.

Fo
to

: g
po

in
ts

tu
di

o/
sh

ut
te

rs
to

ck

Fr	 22.	� Der Tod in Venedig 
19:00 Uhr // OH // Abo 63/4 
Oper Stuttgart und 
Stuttgarter Ballett

		�  Der Steppenwolf 
20:00 Uhr // SH // Abo 93/7 
Schauspiel Stuttgart

		�  Schöne neue Welt 
20:00 Uhr // N 
Schauspiel Stuttgart

Sa	23.	� Kasimir lässt Frippe 
machen 
14:00 & 15:30 Uhr // OH 
Oper Stuttgart

		�  Lulu. Eine Monstre­
tragödie 
19:30 Uhr // OH // Abo 38/4 
Stuttgarter Ballett

		�  Salome 
19:30 Uhr // SH //  
Themen-Abo/4 
Schauspiel Stuttgart

		�  Oratorium 
20:00 Uhr // KT 
Schauspiel Stuttgart

		�  Fahrenheit 451 
20:00 Uhr // N 
Schauspiel Stuttgart

So	24.	� Einführungsmatinee  
zur Premiere  
Erdbeben. Träume 
11:00 Uhr // OH 
Oper Stuttgart

		  �Lulu. Eine Monstre­
tragödie 
17:00 Uhr // OH // Abo 17/4 
Stuttgarter Ballett

		�  König Lear 
18:00 Uhr // SH //  
Abo 96/7 & Abo 97/7 
Schauspiel Stuttgart

		�  Oratorium 
20:00 Uhr // KT 
Schauspiel Stuttgart

Mo 25.	�europa verteidigen 
19:00 Uhr // N 
Schauspiel Stuttgart

		�  1984 
19:30 Uhr // SH 
Schauspiel Stuttgart

	 	� Der Gefangene / Das 
Gehege 
20:00 Uhr // OH // Abo 15/4 
Oper Stuttgart

		�  Vor solchen wie uns  
haben uns die Eltern 
immer gewarnt 
21:00 Uhr // N 
Schauspiel Stuttgart

Di	26.	� Kasimir lässt Frippe 
machen 
09:30 & 11:00 Uhr // OH 
Oper Stuttgart

		�  1984 
19:30 Uhr // SH // Abo 78/7 
Schauspiel Stuttgart

Mi	27.	� Salome 
19:30 Uhr // SH // Abo 81/7 
Schauspiel Stuttgart

		  �Publikumsbeschimpfung	
20:00 Uhr // N 
Schauspiel Stuttgart

Do	28.	� Kabale und Liebe 
19:00 Uhr // N 
Schauspiel Stuttgart

		  �Der Steppenwolf 
20:00 Uhr // SH // Abo 87/7 
Schauspiel Stuttgart

Fr	 29.	� Kasimir lässt Frippe 
machen 
09:30 & 11:00 Uhr // OH 
Oper Stuttgart

		�  König Lear 
19:00 Uhr // SH 
Schauspiel Stuttgart

		�  Moby Dick 
19:00 Uhr // KT 
Schauspiel Stuttgart

		  �Der Tod in Venedig 
19:00 Uhr // OH // Abo 46/4 
Oper Stuttgart und 
Stuttgarter Ballett

		�  Die Stunde 
{des Abschieds} 
20:00 Uhr // N 
Schauspiel Stuttgart

Sa	30.	� Kasimir lässt Frippe 
machen 
14:00 & 15:30 Uhr // OH 
Oper Stuttgart

		  �Lulu. Eine Monstre­
tragödie 
19:00 Uhr // OH //  
Abo 24/4 & Abo 302/6 
Stuttgarter Ballett

		�  Moby Dick 
19:00 Uhr // KT 
Schauspiel Stuttgart

		�  Lulu 
20:00 Uhr // SH 
Schauspiel Stuttgart

		  �Paradies gesucht 
(Premiere) 
20:00 Uhr // Züblin Parkhaus 
Schauspiel Stuttgart

So	01.	� Der Zauberer von Oz 
16:00 Uhr // SH 
Schauspiel Stuttgart 
�Hochsaison! 
Erdbeben. Träume  
(Uraufführung) 
19:30 Uhr // OH 
Oper Stuttgart 
Paradies gesucht 
20:00 Uhr // Züblin Parkhaus 
Schauspiel Stuttgart

22. Juni – 1. Juli 2018

Legende  
OH	=	Opernhaus (inkl. Foyers)  
SH	=	Schauspielhaus (inkl. Foyers)
KT	 =	Kammertheater
N	 =	Nord

Karten 0711 . 20 20 90
Abonnementbüro 0711 . 20 32 220
www.staatstheater-stuttgart.de

www.stzw.de/stellen

Ein Markt der Ideen. 

Der wöchentliche Stellenteil  
unserer Zeitung. 

Immer neu.  
Immer kreativ.

Extra für Sie...
t�Einem Teil unserer heutigen Ausgabe

liegt der abgebildete Prospekt bei:

t�Erfolgreich werben mit 
Prospektbeilagen.

t�Information und Beratung:
Fon 0711 / 7205-1653, -1654
E-Mail anzeigendispo@stzw.zgs.de
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niger fundiert“, sagte Geschäftsführer Rai­
ner Schmid Anfang April unserer Zeitung.
Auf ihrer Webseite teilte die Firma damals
mit, dass es sich „wohl um eine organisierte
Diebesbande handle“.

Wie die Diebe den Kran unentdeckt
nach Nordafrika fahren konnten, ist unklar.
Durch dessen enorme Maße – zwölf Meter
Länge, vier Meter Höhe – gehört zu der Ak­
tion ein gehöriger Grad Kalkül und womög­
lich Branchenerfahrung. Zum Zeitpunkt 
der Tat war das Fahrzeug außerdem auffäl­
lig rot lackiert. Auch die Höchstgeschwin­
digkeit von 60 Kilometern pro Stunde dürf­
te den Tätern die Flucht nicht unbedingt 
leicht gemacht haben. Sollten diese nun ge­
fasst werden, müssen sie sich wegen eines
besonders schweren Falles des Diebstahls

vor Gericht verantworten, worauf bis zu
zehn Jahre Freiheitsstrafe stehen. 

Normalerweise werden die Kräne der
Firma Paule im Maschinen­ und Brücken­
bau eingesetzt, helfen also bei der Konst­
ruktion kolossaler Bauwerke. Im antiken
Ägypten ragte einst der Leuchtturm von
Alexandria als eines der sieben Weltwun­
der in den Mittelmeerhimmel. Mit dem be­
rühmt gewordenen Lastenkran aus Ober­
türkheim steht nun ein neues Schwerge­
wicht in Alexandrias Hafen. Dass das so
bleibt, ist unwahrscheinlich. Nach Prüfung
der ägyptischen Rechtslage kommt das Ge­
fährt wohl bald wieder zurück in die Augs­
burger Straße. Zumindest seine interkon­
tinentale Fahndungsgeschichte ist jetzt 
schon ein kleines modernes Wunder.

Der in Stuttgart im März geklaute Autokran ist im ägyptischen Alexandria gefunden worden. Foto: Hermann Paule GmbH & Co.KG

DER WEG NACH ALEXANDRIA 

StZ-Grafik: yann

Entfernung:
2619 km (Luftlinie)

Stuttgart

Alexandria

ÄGYPTEN

DEUTSCHLAND

Mittelmeer

LIBYENLIBYEN

TUNESIEN

ITALIEN

V
on der Augsburger Straße 704 in
Obertürkheim bis zum Hafen von
Alexandria sind es über die Mittel­

meerroute via Italien, Tunesien und Liby­
en knapp 4200 Kilometer. Ebenjene Stre­
cke hat wohl der 48 Tonnen schwere Auto­
kran hinter sich gebracht, der vor drei Mo­
naten spurlos vom Gelände der Spedition 
Paule verschwunden war. In der Nacht
zum 19. März hatten Diebe gegen 3.30 Uhr
den 200 000 Euro teuren Schwertrans­
porter entwendet, woraufhin die Polizei
eine europaweite Fahndung startete. Seit­
dem wollen Zeugen das Fahrzeug in Thü­
ringen, Sachsen­Anhalt und Niedersach­

sen gesehen haben. Zu
konkreten Ergebnis­
sen führten die An­
haltspunkte jedoch
nicht – bis zur vergan­
genen Woche.

Diesen Donnerstag
meldete die Stuttgar­
ter Polizei nun überra­

schend, dass der gestohlene Kran in der 
ägyptischen Küstenstadt Alexandria gefun­
den worden sei. Ein Zeuge hatte zuvor
einen entscheidenden Hinweis gegeben.
Bei dem Fahrzeug handle es sich „mit an Si­
cherheit grenzender Wahrscheinlichkeit“
um jenes der Firma Paule, so Polizeispre­
cher Martin Schautz. Zu laufenden Ermitt­
lungen in Richtung der Täter wollte sich
der Sprecher während der Fahndung nicht
äußern. Da es sich aber vermutlich um 
internationale Profidiebe handle, könne
das „tendenziell eine langwierige Ge­
schichte werden“. 

Auch die Firma Paule wollte zum jetzi­
gen Zeitpunkt keinen Kommentar abge­
ben. Man werde sich frühestens in der
kommenden Woche äußern. Nach dem 
Verschwinden des Autokrans hatte das
Unternehmen eine Belohnung von 5000
Euro für Hinweisgeber ausgelobt. Nach 
dem Diebstahl habe man innerhalb von
drei Wochen „an die 30 Hinweise erhalten,
teilweise sehr konkret, teilweise auch we­

Gestohlener Kran in Ägypten gefunden
Diebstahl Der Kran, nach dem 
europaweit gefahndet wurde, 
ist in Alexandria aufgetaucht.
Von Cornelius Dieckmann

Weilimdorf

15­Jährige vergewaltigt?
Die Polizei hat am Mittwoch einen 17­Jährigen 
in Weilimdorf festgenommen, der ein 15 Jahre 
altes Mädchen vergewaltigt haben soll. Der 
kürzlich wegen Verbreitung von jugendporno­
grafischen Schriften auffällig gewordene junge 
Mann hat sich über einen Kurznachrichten­
dienst mit dem Mädchen in seiner Wohnung 
verabredet. Dort ist er am Nachmittag offenbar 
zudringlich geworden. Trotz Gegenwehr soll 
er den Geschlechtsverkehr unter Anwendung 
von Gewalt durchgeführt haben. Dem Mäd­
chen soll es schließlich gelungen sein, ins Bad 
zu flüchten und die Polizei zu rufen. 

Nürtingen

Betonpfosten auf Gleis gelegt 
Bislang unbekannte Täter haben am Mittwoch­
abend einen drei Meter langen Betonpfosten 
über das Bahngleis kurz vor dem Bahnhof Nür­
tingen (Kreis Esslingen) gelegt. Die Lokführerin 
des mit etwa 60 km/h herannahenden Interre­
gio­Expresses leitete sofort eine Schnellbrem­
sung ein. Trotzdem überfuhr der Zug gegen 
22.40 Uhr den Betonpfosten. Da eine Weiter­
fahrt nicht möglich war, kam es bis 0.20 Uhr 
kam zu Beeinträchtigungen im Bahnverkehr. 

S­Süd

Erpresser verhaftet
Die Polizei hat am Donnerstag einen 31­Jähri­
gen verhaftet, der seine frühere Lebensgefähr­
tin erpresst haben soll. Der Mann war offenbar 
im Besitz eines kompromittierenden Videos 
der 21­jährigen Frau. Mit der Drohung, dieses 
gegen ihren Willen zu verbreiten, soll er Geld 
gefordert haben. Nachdem die Frau zunächst 
auf die Forderung eingegangen war, alarmierte 
sie doch noch die Polizei, die den Mann 
schließlich festnahm. 

Feuerbach

Baucontainer aufgebrochen
Unbekannte haben in der Nacht auf Mittwoch 
auf einer Baustelle an der Siegelbergstraße 
einen Container aufgebrochen und Baumaschi­
nen gestohlen. Die Täter hebelten zwischen 
16.30 Uhr und 7.30 Uhr die verschlossene Tür 
des Baucontainers auf. Sie stahlen zwei Press­
lufthämmer, zwei Winkelschleifer und einen 
Asphalttrenner im Gesamtwert von mehreren 
Tausend Euro. StZ

Polizeibericht

„Die Fahn­
dung wird 
tendenziell 
langwierig.“
Martin Schautz,
Polizeisprecher


